
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Stift (von Beat Rüst, Thomas Wickert, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Stift&oldid=52864)

Das Wort „Stift“ hat sehr viele verschiedene . Sie lassen sich in

zwei Begriffsgruppen unterteilen, je nach dem . Der Stift ist lang

und dünn, das Stift ist ein Kloster oder eine , die im weitesten Sinn

etwas damit zu tun hat.

Der Stift kann ein  sein, also ein Bleistift, ein Farbstift, aber auch

ein Kugelschreiber. Mit dem  tippt man auf ein Tablet, sprich:

Täblet, oder auf ein ähnliches elektronisches . Auch ein Nagel ist

ein Stift. Er hat immer eine Spitze, aber nicht unbedingt einen . In

der Umgangssprache ist auch der Lehrling ein Stift. Das ist eine junge Person in

. Heute nennt man sie eher Azubi, das ist die Abkürzung für

„Auszubildender“.

Das Stift ist in  ein Kloster. Auch in Deutschland oder in der

Schweiz wird es manchmal so genannt. Eher kennt man den 

„Stiftskirche“. Das ist eine Kirche, die zu einem Kloster gehört.

Sinnverwandt mit dem  Stift ist der Ausdruck „Stiftung“. Das ist ein

Geldgeschenk, das einem bestimmten  gewidmet ist. Das hat viel

mit Klöstern zu tun: Im Mittelalter gaben manchmal reiche Leute viel

, damit eine Gruppe von Nonnen oder Mönchen ein Kloster bauen

konnte.

Eine  muss aber nicht unbedingt etwas mit Kirche zu tun haben.

Moderne Stiftungen haben meist andere : Hilfswerke aller Art sind

oft Stiftungen. Es gibt Stiftungen für Alte, Junge, Behinderte, ,

Heimatlose und so weiter. Andere sind Stiftungen für Kultur, für alte Schlösser, für

, für seltene Kulturpflanzen und viele andere mehr.

Der Ausdruck „Stiftung“ ist gesetzlich geschützt. Es soll sich kein 

daran bereichern können. Dafür bezahlen die Stiftungen meist weniger oder sogar keine

. Wer einer Stiftung Geld spendet, kann den Betrag oft am

 in seiner eigenen Steuerrechnung abziehen.


